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ZltelligenMlllt Ml Macher Zeitung Nr. 176.
(1781—1) Nr. 1407.

Erccutive Feilbictlmg.
Von dcm t. k. Äcziitögerichtc ^aaö

wiid hieunt bctunnt gemacht:
Es sei über das Ansuche» dcr Theresia

lioroöcc von Aoctovo, durch Johann Ko^
loslc von Boctovo. gcgcu Johann Hlti
respect, dcsscu Acsitzuachfo'gcr Vulculin
Zadnit von Dculfchdoif weacu aus dcm
Vergleiche vom I«. Ma i 1860, Z. 2101,
schuldigen 210 fl. ö. W. o. 8. c in die
efecutive öffentliche Velsteigerung dcr dcm
Achtern aehöriucn, im Gruudbuchc ucl
PflllrhofSaill Obluck Rctf.-Nr. 19 vor-
tommcndc», Realiiät, im gerichtlich erho-
benen Schätzungswcrthe von MO fl 0. W.,
p.cwillia.et und znr Vornahme derselben
die cxecullvcu Fcilbietuugs - Tagsatzungen
auf den

29. A u g u s t ,
N 0. S e p t e m b e r nnd
-j0. O c t o b e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags nm 10 Uhr, im
Aintbsitzc mit dcm Anhang bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur

bei der lctztcn Feilbictlmy auch unter dem
Schätzllugöwcrthc an dcii Mcistbictcnden
hiittaligcgcdcn wcrdr.

Dus Schätznngepiolotl.ll, dcr Grund-
buäMxtract u„d die ^icitaliousbedinginssc
lönncn bci dicsem Gclichtc i» ten ^woDu,
licheu AmtSstundcu cin^cschcn wcldc»,

K. I. AczitlSgcricht ^aai,, cun 2<.»lci,
Mai 1871.

" ( 1 7 7 9 - 1 ) ' Nr. 5 l7 .

Executive Fcildictung.
Bon dem t. k. Äczirkö,jcrichlc Vaas

wird hicmit bekannt gemocht:
ES fei iibcr das Ansuchen des Jo-

hann Kovaii? von Uzmuuc Ho.-^ir. 4,
Äczirt Oroj;l̂ sch>tz, c>ĉ e» Balcntin iilali-
car von ^schiwlc Hs.'N'r. 4 wsgci, ans
dcm Ve, gleiche vmn I I . Mai 180!),
Z. 2401, schuldigen 12!» fl. o. W. <:. «. c.
in die cxccutiv.' offcullichc Vclstcigclllüg der
dcm Lctzlncu ««hörigen, im Orulidbuchr
N^ldliöcl >il>l) Uib.-)ir. 345 vorlummcn-
^cn i)l'cal>lä!, im gerichtlich clhobcocn
SchätzungOwerlhe oon 720 f l . ö. W,, ßt'

williget und zur Pornahme de> selben die
drei cxecutivcu Fcilbietungs-Tagsatzungcn
lins den

, 2 8. A u g u s t ,
28. S e p t e m b e r und
2 8. O c t o b e r 1 8 7 1 ,

jrdcömal VmmillagS um 10 Uhr, in dcr
Ämtolanzlci mit dcm Anhange bcstnnmt
woidcu, daß die fcilzudnlcndc Ncalitäl
nur bci dcr lchlcn steilbictuna auch unlcr

- dcm Schätzl!N<i«wcrthc au dc» Mcistdic'
lcndcn hiül^n^sg^nu wcidc.

Das Schichüugöprototoll, dcr Grund-
buchecflract uud die ^icilationobcdingnifsc
lönncn bei dicsem Gerichte in ocn gcwöl>u-
lichli, Amtsstnndcn ciuglfthlu werden.

K. l. ÄczirtSgcricht ^aas, am 20lcn
April ' ^
( ,7 ! )1 -1 ) ^ ' ^'r. ^810.

Ercstttivc Feilbictull^
^on dcm l. l. Bczillogllichte Fclswz

wird hiemit bckaunt acmachl:
(5e< sei über das Ansuchc» dcö Johann

Primc von Feislriz N'r. 57 gcl>en Johann
ttaslclc von Dobtopollc Nr. 7 wegcu uuS

dcm Zatilun^sauftrage vom 26. Min
1870, Z. 2150, schuldigen 150 fl. ö. W'
o. 8. e. in die cflcutiue öffmll>chc Ber-
stcigeruug dcr dcm 5/ctztcrn nchöriaen, im
Gruudl'uchc ccr PfaltVjill Domcga l'l'^.
216 »ud Urd, Nr, / ^ ootlommcudcn Rcu-

!l i lnl, im qciichllich clh<>w,m Lchälzui^-
wcrlhe von W0 fl. ö. W., ßcwillu>ct Ulid
zur Vornahme t'c,^ll>cl, die czcculiocn
gcilbictungo TausatzUügm a,:s dcn

2i). Augus t ,
2!). S c p t c m b c r uud
:) l . O c t o b e r 1 8 7 1 ,

jcdctmial Vormittags um 8 Uhr, hicrac-
lichls mit t,cm Anhaute vcslilnml worden
d̂ s; die fciIMclcndc Nculitüt nur bci dcr
lctztcu Fcilbiclnng auch m'tci dcm Schä>
zungi«wcr<h? an dcn Mclstdielcnten hin<<
augcclcbcu wcrdc.

DüS Schätzliu^prototoU, dcr Giunl"
duchl'c^ract und dic Vicltatimlodcdmcimfsc
tönncn dci dicscm Gcrichtc in dri, «c»
wohnlichen Anilsstnndc» cin r̂sehc» wcrdcn.

K. l. Äczirle«gc!ichl Fc flriz, nm 4>cn
Juli 1871.
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Soeben ist erschienen und durch Hgn. Vs«
Kleinmayr H Hed. Vamberg'S Buchymidlung
in Laibach zu beziehen:

IllustrirteGeschichte
des

deutschen Volkes
von

Dr. Wilhelm Zimmerman«,
Verfasser des Vauerulnsge«, Gesch. der Hohen-

staufcn.
Erscheint in circa 50 Lieferungen von je 3 Bogen

Text, mit 8 Illnstr. und 1 Titelbild.
plli« >er ticsernny 33 kr.

z M ^ A l s Prämie» werden den Ab-
nehmern zwei stroße Kunstblätter gegen
Nachzahlung von 37 kr. per B la t t ge-
liefert. (1795,

Soeben ist erschienen und durch I f f l l . v .
Klelnniajr 4* Fed. Bamherg'»
»uoliiiandlung in Laiharh zu heziehen:

Anleitnng: zur schnellen Erlernung:

i Slav. Haijtsjracta.
Kin Leitfaden zur Krlernung der

bftlimlMrhen, polnliüclten, rroa-
tlneli-üerliiKOlicii nii«l riiMSI-

ttclie» N|irnclic.
Mit einer reichhaltigen Wörtersamm-

lung und vielen Gesprächen.
11. v o r m «< h r t c A ii fl a g f V O I )

(17%) f. Ptarovsky.
P r e i s 2 G u l d e n 2 0 k r .

Aviso.
I m kaibachcr Felde sind drei Gememiicler

auß freier Hand tl,eilweise oder zusammen zu
verpachte», oder anch cdeuso zu verlaufen.

Pacht- oder Haufllrvhabcr wollen sich be, dem
Eigenthümer auf der Klagtufurterstraße N r . 7 l
anfrage«. (1801) j

k a i b l l c h . am 1 . August 1871.

ll»«>l^r>l^n'«'l w i " i ein I»r<>v».

^,</<m. (1787-2)

ttn<i ein «»«'»l^tionot/'«^ / ' / l^ma-
tie au/Fe,w,«//le,l. Vä/ee/-eH- ,/t?,ti/»e,'

l » ^ Eine Erfindung von ungeheuerer Wichtigkeit
z W - ist gcmncht, da« Nllturqescy deil Haarwuchs-
^ ^ " lhums ergründet, Nr. ^2ke»-«on >n l.anllan
t B ^ " lM einen Hliarbalsam erfunden, der Alles
M ? " leistet, was dis jetzt lmmüglich schien: er läßl
i iM^" da« Ausfallen der Haare sofort aufhören, be-
Ä>^^ iürdcrt den Wachschum derselbe» auf eine un-
i < ^ ^ glaubliche Wcise und erzeugt auf gcm, tahlcn
Ä ^ ° Stellen »cues volle« Haar, bei jungen Leuten
j i lW" von siebzehn Jahren an fchon einen starten
^Ms^ Bart. Das Pub>i.um wird dringend crs»6)t,
V ^ " diese Erfindung nicht mit den so hänfigen
H/M'' Malltschrcirrcicn zn verwechseln. Dr, 'A>a-
H B ^ ' lersun' ? Haarbalam in Original^Bilchscu
N<6^ zu 2 si, n»d l ft ist echt zn haben bei unserem
5 M " ^rrespmidl'ütcn Herrn änton Nix, TUien,
z^Wf" ' 'vralcrf traßc N r . l « , fo auch die Bart-
H M " Zwiebel, garantirteS Mittel, um auf lahlcn
^ ! ^ ^ stellen binncn 14 Tagen einen Bart zu be-
W ^ " tüinnnn; die Garanlic ist derart sicher, daß
i .M^ ' lin vlichlwirtungsfalle das Geld rrlourgege:
H M " den wird. (1120-12/

(1762—2) 9^2099.

Reassumirung dritter ezec.
Fcilbletutlg.

Von dem l. l. Bl-zirlsgeiichte Nassen,
fuß wird bekannt gemacht:

ES sei über Einschreiten des Herrn
Simon Lovsin von Fara durch Dr. We«
nedilter gegen Maria Prah geb. Bajc
von Grailach die Rcassumirung der mit
dem Bescheid vom 1. December 1869,
Z. 4842 bewilligten dritten executive»
Fe'lbietung der Realitäten Berg.Nr. 17
und 18 aä Gut Habbach bewilliget und
zu deren Vornahme die Tagsahmig auf den

2 5. August d. I . ,
Vorm.ttags 9 Uhr, in der hiesigen Ge-
r.chtekanzlel mit dem Beisätze angeordnet
woidcn, daß dle Realitäten bei dieser Feil-
birtnng allenfalls auch unter dem Schiw
zungSwerthe an den Meistbietenden hint.
uliMcben werden.

K. k. Gezillsgericht Nassenfuß, am
26. M a i 1871.

Glücks^Offe^teTi
! „ßfüdi uiiö Scorn Get Col)u!" ß>
j Diese von» Staate llaml>iaax [P

gnrautlrte groase Geldloltc- ru
' r ie verdient besondere Ke- xj
j achtung. [;,
1 Sie enthalt Gewinne von über CO

] 1 Mill. 360.000 Thalers
] In dieser vortheilhasten C i e l d - L o t - $
l t e r l e von nur 42.100 Losen wer-m
J den in wenigen Monaten in 5 Abtheilungen u)
] folgende Gewinne sicher e»t« j)j
1 schieden, nämlich 1 Gewinn eventuell oj
J 1OO.OOO Thaler, speciell Thaler
] 1)0.000,40 0(10,20.000, 16.000, 10 000, $
>2 mal 8000, 3 mal «000, 8 mal 4800, m
32 mal 4000, 4 mal 3200, 5 mal 2400, L0
]11 m»\ 2000, 2 mal 1Ü00, 2G mal 1200, [)j
> 104 mill S00, 4 mal « 0 0 , 3 mal 4Stt\nj
j 154 ini.1.400, 204 mal 200, 2 mal 120,1s)
] 299 mal 80, ll.(JO8mal 44 , 40, 80(50 a Ĵ J
^20, 12,8, (>, 4 1 2 T h a l e r . n\
J l>ie Oeninn-Xiel i i i i ig der dritten Ls)
T Abtheilung ist n n i t l l c h auf den !"U
}j ». und IO. Aiigimt «1. J. ";
ü setJtg£eHtel l t und ist der Uetiov.-Wci«\s
0 hierzu diesmal 0.
"nur IO fl. 5O kr., oder 5 fl.X
J «5 kr., oder 9 fl. <t& kr., oder \j
s) 1 11.35 kr.lnoMterrelclilxi'lu'iip
U llaiiknolen und sende ich diese Orl-X
^Jlciiial-IiOMe mit Regierung* - [;

3 v*'a|>|>en (nicht von den verbotenen fl
[Vomessen oder Privat - Lollerien) gcucn^

(j I V a i i k i r t e Einsendung des H e - \j
Ti trage», seihst nach den entfern-f\
u t e s ten f-ejeendeu dim geehrten ̂
(j Auftraggebern MO f o r t ni. \j
n Die amtliche XiehuuK«llMtea
"U und U

=3 die Versendung der Gewinn- 0
3 Gelder ß
}(j erfolgt sofort nach der /Joining j)
man jeden der Uetheiligten p r o m p t u n d n
0J verschwiegen. (1785—2) U
^j Mein Geschäft ist bekanntlich d a » Ael -H
Cn teste und Allerglueklich»te,n
nj indem ich bereits an mehrere Betheiligte u
!(|die grössten Haunt-Ciewiiinen
[nvoa T l i l r . 100 000, «0.000, SO.OOO.n
si) oftmals 40.000, 20.000, sehr hüulig 12.000 b
's) T h a l e r , 10.000 T h a l e r c*<c.P
•}!etc. laut auitliehen G o w l m i r
l i l l f i ten miMbesr.alilt lialie. L
J) iJtf Jüngst am I». Juli «I-i
|nJ. lialie schon wle<ler ilenf
rti allergrftssteii llauptgew Inn L
^laut ofTlcieller Zleliungs-C
j}j liste auf \r . «9?« ansbe-
OJxahlt. l
S Laz. Sams. Cohil in Hamburg, [
n̂ Haupt-Comptoir, Bank- und Wcchselgeschiist. T

(1737-3) Nr. 5218.

Dritte erec. Feilbietullg.
Von dem l- t. Bezirksgerichte Feistriz

wird bekannt gemacht, daß nachdem zu
der mit Gcfcheid vom 16. Juni 187 l ,
Z. 4301, auf den 18. Jul i 1871 anaê
ordneten zweiten excc. Nealfeildietung in
der Executionilsache der k. l. Finanzpro-
curatur Laibach, nom. des hohen Aerars.
gegen Anton Mersnil von Smcrje Nr. 4
kein Kauflustiger erschienen ist, am

18. Augus t 1 8 7 1

zur dritten geschritten werden wird.
K. t. Bezilkögericht Feisttiz, am 18tcn

Jul i 1871.

Die k. k. prir. ostcrr. Hypothekenbank !
omittirt zehn- und fünfzigjährige E'faiidbriffc, mit 51/»
P e r c e n t ohne Steuerabzug verzinslich und /AI Pupillargeldern und

Cautionen verwendbar.
Diese Pfandbrief«», welche bereits wegen ihrer grossen Sicherheit eine beliebte fiii-

uilalsanlagc ties Publicums bilden, stellen sich mit Hücksiclit auf ilir Zinsertriiguiss gc^cn-
wiirtig billiger, als alle andern in Wien ausgegebenen Pfanddnel'e und werden stets genau
zum TaKcscourse verkauft bei der (]/J57— J f; j

Wiener Wechselstuhen-GeseUschaf t,
^Vien, f»ruhen N, und deren Filiale in 1'riiK, 4»ral»en 'i.

(1684-3) Nr. 10.432. s

Dritte exec. Feilbietung. ̂
Vom k. t. städt. delcg. VezirtS^clichte

n Laibach wird im Nachhange zu dem
)ies«er,chtlichen Cdicle vom 4. April 1871,
Z. 5)878, in der Cxccutiontzsache der
ilnna Zuvitöet, durch D>. Sajooic, negen
Josef Stcrlclar von Plcse M o . 100 st.
L. «. c. belannt gcmucht, dc»ß die a,<f
den 21. I l lü i und 22, Juli d. I . anbe-
raumten Nl'alfe,lbietungöta^satzul!gcn für
abgehallcn ertläll wurden, und daß cs
bei der auf den

23. Augus t d. I .

bestimmten dritten Feilbietungslagsatzung
zu Verbleiben hat.

Laibach, am 20. Juni 1871.

(1765—2) Nr. 701.

Dritte exec. Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Idria

>vird bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen der t. k F i '

nanzplocuralur in Laibach die mit dem
Bescheide vom 2. October 1870, Z. 448.
auf den 11. April 1871 angeordnete dritte
^eculivc Feilbielung der dem Simon
Treun von Gedoriz gehörigen Realität
Ulb.-Nr. 25^/696 aä Herrschaft Loilsch
mit Beibehaltung des O<lcö, der Zcit
und mit dem vorigen Beisätze auf den

1 7. Nugust 1 8 7 1
übertragen woidcn.

tt. t. Beziltsgeri^cht Idr ia, am 25ten
Äiai 1871. ^ ^ ^

(1763—2) ' Nr. 3000.

Uebcrtragmlg
dritter ezcc. Fcilbietung.

Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte
wird bekannt gemacht, daß die in der
Exccutionssache dcr Helena Erzen von
Kiaiuburg durch Dr. Beyer gegen Bar-
ielma Konc von Goriöc mit dem Bescheide
vom 15. März l. I , Z 1l48, auf den
10. Juli anberaumte dritte executive Feil-
bielung der dem Lctzlcrn achäliaen auf
4525 f l . bewetlhcten Neüliläten über An-
suchen der iöxecutionsiühierin auf den

29. August l I . ,
früh 9 Uhr übertragen wurde, und daß
bci dieser Feilbielung, welche in der Ge^
richtetclnzlei abgehalten wird, die Nealilä-
tcn auch unter dem SchätzunaSwMhc
hintangegeben werden.

K. k. Vezirtsgencht Krainburg, am
l0. Juli 1871.

^1738b—3) Nr7^ü87^'

Reassumirungs-
Fcilbictung.

, Vom l. t. Bezirksgerichte Stein wild
bekannt gemacht:

Es habe daeselbe über Ansuchen des
Josef Kosmel von EiSnern, unter Vertre-
tung des Herrn Dr. Preuz, gege» Maria
Preset von Pallov,i, als Rcchlsnachfolgc-
rin des Geurg Preset, in die Reassumi-
rung der mit diesgerichtlichcm Bescheide
vom 3. März l I . , Nr. 1188, auf den
25. April, 24. Mai und 24. Juni l. I .
bestimmt gewesenen Feilbietungs-Tagsuz«
zungen dcr geamrischen, gerichtlich auj
503 fl. bewcrlheten, im Grundbuchc des
Gutcs Gerlachstein «ud Urb.-Nr. 3 l vor-
kommenden Realität acwilligct und zur Vor»
nähme derselben die Tagsatzungcn auf den

2 2. A u g u s t ,
2 2. S e p t e m b e r und
24. O c t o b e r 1 8 7 1 ,

mit dem früheren Bescheidanhange ange-
ordnet.

K. k. Bezicksgerichl Slein, am 27ter
Mai 1871.

(1685 -2 ) Nr. 10.455.

Dritte ercc. sseilbietttn^.
Vom t. k. städt. dclcg. Brziiksgriichte

Laibach wird im Nachhange zum dirSgc
richtl'chcn Edict.' vom 21. ?!p,il l, I . ,
Z. 5862, in dcr Efccutlcmsfllche des
Anton Voh von Oberdupl̂ c ae^en Mar>
lin Primc van Dodrova j ^ w . 54 f l . 60 tr.
e. 3. 0. bekannt gemacht, daß die auf den
24. Juni un!) 26. Juli d. I . cmbcr.nm,
lcn ^tcalfc!ll)icluii>,stagsat)lliigrii fl!r abgĉ

Ehalten n l lan wllldci'. ui>d daß rö bci
!der auf den
! 26. August d I .
lbestimmten diiltcn Fcilliictllugota^akm^
^ zu Vcrblciben hat.

Laibach, un, 20. Juni 1871.

(1683 -3 ) N l . 74 l'.'

Vrinnerullg
an A n d r e a s G r a m p 0 c n i l uon Bre-

zovic und sciüc Rechtenachfolgcr.
Vom k. l. städt. dclc,i. Äc;i!^gcrichtc

>in Laibach werden AüdrcaS Grampoclul
ron Brczooic und seine allfülli^u u»dr-
k'nnlen Rechtsnachfolgen, croiuerl:

Eö habe Georg Grainpocink .j»u. von
Ble^ooic' untcr freiwilliger Verlrelullgs

^ leistilli^ des Georg Giampocml ««,,., durch
! Dr. Suppan in Lailach, wider dieselben
die Klagc auf Elsitzu»« dcr Realität 8»,l,
Hs. - Nr. 54 in Grczomc «ud prilW.
27. Äpr,l 1871, Z. 741!). hicr^richls ei»
gcbracht, wurübcr zum ordctülichcn münd-
lichen Verführcu die Ta^sMnig auf den

18. A l, a u st l. I . ,
VurmiltaaS um i) Ul)r, mil dem A«hc>„qe
des § 29 a. G. O. aus,ec>idi!cl und dm Ge,
klagten wegen ihres Uübck.nmlcl! Anfcul
Haltes Hcrr Dr. Muuda in LoÜ'ach m.f
'hre Gefahr und Kuslcu bcslcUt wurde.

Dessen weiden diesclben zu dem Eudc
crimiclt, daß sie allenfalls zu rechter Zeit
ftlbsl c, scheinen oder sich ciu>n andcrcn
Sachwalter zu bestellen mid anhcr »am^
l'̂ >ft zu machen habru, widii^clis ditsc
Nech,i<sachc mit dem aufist,lltcn Curator
verhandelt werden wird.

K. k. städt. dclcg. Bczirt^gciichtLaibach,
am 3 Ma i 1871.

(1740-3 ) Nr. 2910.

Executive
Rcalitätcu-Verstci^elllug.

Vom l, t. Bczirls^richlc Stcin wird
bcla'nt gemacht:

Es sci üdcr Ansuche» deß Andreas
P^ i l iu von Bulouca iu die cxccul^c ^ c i l '
liitt»i,g d.r dem I c f l f Plcucl vun Moste
grhüligsl,. ^crichllich uuf I4 : l l f l . (!() lr.
qeschätz!̂ !,. im Grundbuche dcr Herrschaft
Kr.uz l-ub Uib..Nr. 1225 oolloiumcudn,

-I icali lüt bewilliget mid hiczu die, Fcilbic'
lun^s.T's.s<itzuligrn, und M i r die erste
auf ocn

2 2. A u g u s t ,
die zwcttc auf den

2 2. S e p t e m b e r
und dle dritte auf den

2 4. O c t o b e r 1 8 7 1 ,
ledebmal Vormi t tag vou 9 l)is 12 Uhr,
mderGcrichtskll.,zlcimitdcmA!'ha„geau'
geordnet worden, daß die Pfa»drcal,lät bci
der ersten und zweiten Feilbieluug nur
um oder über den Schntzungewcrlh. bci
der dritten aber auch uutcr dcmsclben hint-
angegeben weiden wird,
. Die Licitatiol,sbcdmgnissc, wornach
i"sbe,ondcre jeder Liciia.u vor gcmachtcü'
Anbote ein Wpcrc. Vadiuu, z>, Haudc"
der Licitalionscommissiou zu erlcgcu ha«,
sowie das Schätzuuqoplolotoll uud dcr
Oruudbuchseftrllcl lönncn in dcr diesge<
nchllichcu Registratur ciusscschen werdcn.

K. k. BeziltSgcricht Slciu.am I4tc»
Juni 1871.

Druck und Verlag von Ignaz v. it leinmayr ä Fed or V amberz in Laibnch.


